
Auswertung Beteiligung 

zur Umgestaltung Marktplatz und Straße Am 

Markt Gemeinde Welver

Beteiligungszeitraum: 21. Mai bis 07. Juni 2021



AUSWERTUNG BETEILIGUNG MARKTPLATZ UND STRASSE AM MARKT WELVER

Anregungen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger

häufigste 

Nennung

sehr 

häufige 

Nennung

häufige 

Nennung

seltene 

Nennung

Mehr Sitzgelegenheiten

Holzbohlen als Sitzbänke

Barrierefreie Sitzgelegenheiten

Sitzmöglichkeiten für Kinder

Sitzbank um den Baum am Marktplatz

Öffentliche Toilette (z.B. im ehem. Fahrkartenhäuschen)

Spielmöglichkeiten (für Kinder)

Spielmöglichkeiten im gesamten Straßenverlauf verteilen

Treffpunkt für Kinder und Jugendliche

Kultur in die Stadt bringen, Z.B. Wechselausstellungen im öffentlichen Raum

Skulpur von regionalen Künstlern (Bsp. Alltagsmenschen)

Aufenthaltsqualität steigern

Brunnen oder Wasserspiel, gerne in Kombination mit Sitzgelegenheiten

Wasserlauf

Finanzierung eines Brunnens durch engagierte, lokale Akteure

Informationstafel/Wegweiser

Wegweiser für Radler der Radrouten zum Marktplatz

Ladestationen für Fahrräder am Rathaus

Mehr Abfallbehälter (inkl. Aschenbecher)

Marktplatz als Aufenthaltsfläche gestalten

Ansprechende Leuchten/Beleuchtung

Lichtkunst

Trinkwasserbrunnen (ggf. mit Wappen der Ortsteile)

Historische Schautafeln

Befestigungsmöglichkeiten für Hunde

Einbahnstraße von Nord nach Süd (wegen der Schulkinder und des Marktes)

Einbahnstraße von Süd nach Nord

Starken Straßenverschwenk entfernen

Am Marktplatz Zweirichtungsverkehr und zwischen den bestehenden Hügeln 
Einbahnstraßenlösung

Öffnung/Anbindung der Ladestraße

Mittig verlaufende Fahrspur

Fahrradspuren verdeutlichen, um Nutzungskonflikte zu vermeiden

Fahrradfahrer auch in Gegenrichtung zur Einbahnstraße

Einbahnstraßenlösung würde zu höheren Geschwindigkeiten führen

Schulübergänge Finkenweg zur Straße Am Markt neu und sicher gestalten

Straßenverschwenke zur Reduzierung der Geschwindigkeit

Reduzierung des Verkehrsaufkommens

Schrittgeschwindigkeit einrichten

Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen/Regeln

Gewichtung

Möblierung und Ausstattung

Verkehrsführung/-regelung



Anregungen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger

häufigste 

Nennung

sehr 

häufige 

Nennung

häufige 

Nennung

seltene 

Nennung

Gewichtung

Zufahrten mit Zebrastreifen versehen

Separate Führung des Fuß- und Radverkehrs

Anliefer- und Anliegerverkehr regeln

Ausreichend viele Fußgängerüberwege

Marktplatzfläche weiterhin als Stellplatzfläche nutzen

Keine Stellplätze auf dem Marktplatz

Stellplätze vor der Ergotherapie

Mehr Fahrradabstellanlagen

Sichere Fahrradabstellanlagen

Fahrradstellplätze auch für Lastenfahrräder und Anhänger

Kurzzeitparkplätze ("Brötchentaste") 

Stellplätze vor der Bäckerei und der Sparkasse

Parkbuchten an der Reiherstraße

Parkzeiten auf zwei Stunden Parkdauer erhöhen

Diagonal angeordnete Stellplatzflächen

Ausschließlich Behindertenstellplätze 

Mehr Stellplätze in direkter Nähe statt im Straßenraum schaffen

Weniger Stellplätze im Straßenraum

Anzahl Stellplätze erhalten

Mehr Behindertenstellplätze

Stellplätze im Bereich des Marktplatzes konzentrieren

Einseitige Stellplätze bei der Einbahnstraßenlösung

Mehr Stellplätze an der Post

Stellplätze gänzlich entfernen

Mehr kostenfreie Parkplätze in direkter Nähe (z.B. hinter Rossmann)

Parkverbot/-regulierung am Kiosk

Keine Stellplätze für E-Autos

Stellplätze für E-Autos/Bike am Marktplatz

Hinweise auf Stellplätze in der Umgebung

Mehr Stellplätze

Neuregelung vor dem Kiosk

Keine vollständige Pflasterung des Straßenraums (Entsiegelung)

Außengastronomieflächen ermöglichen

Außengastronomieflächen dürfen die Barrierefreiheit nicht einschränken

Hügel entfernen

Barrierearme (Oberflächen-)Gestaltung

Kein Kopfsteinpflaster

Neue Pflasterung

Glatten Asphalt wählen für Fahrbahn

Fahrradfreundlichkeit verbessern

Gestaltung 

Stellplätze



Anregungen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger

häufigste 

Nennung

sehr 

häufige 

Nennung

häufige 

Nennung

seltene 

Nennung

Gewichtung

Spielbereiche mit Fallschutz gestalten (statt auf Gras)

Möglichkeiten für Veranstaltungen auf dem Marktplatz bewahren/verbessern

Fußläufige Verbindungen verbessern

Rückzugsinseln schaffen

Treffpunkte schaffen

Multifunktionale Gestaltung

Einheitliche Gestaltung des Straßenraums, Mischverkehrsfläche

Rot markierte Fahrradwege

Helle, freundliche Gestaltung

Teilüberdachung als Regen- und Sonnenschutz

Grobes Pflaster zur Geschwindigkeitsreduzierung

Mehr Begrünung

Mehr Bäume pflanzen

Bienenbäume pflanzen

Mehr Blumen

Bepflanzung in Kübeln, auf Plätzen und an Laternen

Bestehende Grünfläche im Straßenverlauf als kleinen Park gestalten

Bestehende Grünfläche im Straßenverlauf durch Außengastronomiefläche ersetzen

Grünfläche zum Rathaus verlegen

Schattenspendende Bepflanzung

Mehrere Grünflächen als Aufenthaltsbereiche schaffen

Begrünung der Fassaden

Hochbeete

Keine Hochbeete

Marktplatz stärker begrünen

Baum-/Beetpatenschaften

Versetzt angeordnete Begrünung

Keine Bebauung

Nutzung als Grünfläche

Nutzung als Stellplatzfläche

Außengastronomie ermöglichen

Fläche bebauuen, um Geschäftsfläche zu schaffen

Öffentliche Grünfläche mit Randbebauung und einem Pavillon

Spielmöglichkeiten schaffen

Schaffung eines Ärztehauses

Die Planung sollte im Zusammenhang mit der Rathausplanung gedacht werden

Der Standort der Post sollte aufgrund des Verkehrsaufkommens verlegt werden

Nutzbare Anschlüsse (Versorgung) für den Wochenmarkt

Sonstiges

Grünfläche Reiherstraße

Begrünung



Anregungen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger

häufigste 

Nennung

sehr 

häufige 

Nennung

häufige 

Nennung

seltene 

Nennung

Gewichtung

Wochenmarkt sicher und ausbauen ggf. nachmittags

Außengastronomie auch während des Wochenmarktes ermöglichen

Eisdiele/Café ansiedeln

Hinterlassenschaften von Hunden stärker kontrollieren

Einzelhandelsangebot erweitern

Mehr Geschwindigkeitskontrollen

Häufigere Kontrollen der Parkregeln

Mehr Veranstaltungen ermöglichen/etablieren

Parkraumkonzept aufstellen

Barrierefreie Zugänglichkeit der angrenzenden Nutzungen

Busanbindung in die Dörfer verbessern

Musikern die Bespielung des öffentlichen Raumes ermöglichen

Die Planung muss ökologisch, nachhaltig erfolgen

Neuer Anstrich für das Rathaus und weiterer Gebäude 

kostenloses WLAN

Anregungen zur Grünanlagenpflge aus Lippetal einholen

DHL Packstation direkt am Marktplatz

Bei Neubauten Wahl von Klinkerfassaden zur Erhaltung eines einheitlichen Ortsbildes

Ersatz der Marktimbiss Bebauung

Fahrradladen ansiedeln

Angrenzende Bebauung aufwerten, ggf. Gestaltungssatzung aufstellen

Intenstivere Reinigung der Straße und des Platzes

Geschäftsleute einbinden und motivieren

Leerstände vermarkten und vermeiden

E-Scooter anbieten

Ärzte ansiedeln

Vandalismus vorbeugen



Zentralort 
Welver

anderer 
Ortsteil in 

Welver

außerhalb von 
Welver

WOHNORT BEFRAGTE

jünger 16 
Jahre

16-25 Jahre

26-65 Jahre 

älter als 65 
Jahre

ALTER BEFRAGTE



Einbahnstraße

Fußgänger-
zone

Zwei-
richtungs-

verkehr

VERKEHRSFÜHRUNG

Beleuchtung

Spielangebote

Fahrradabstellanlagen

Radverkehrsführung

Stellplätze

Barrierefreiheit

Sitzmöglichkeiten

Aufenthaltsqualität

Begrünung

Außengastronomie


